
Der Klimawandel und 

seine Auswirkungen
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Umfrage-Basics

Auftraggeber Eigenstudie

Methode CAWI – Computer Assisted Web Interviews

Sample-Größe 38 Länder | n = 38.088 Netto-Interviews | AT: n = 3.753

Respondent*innen Besucher*innen der Website www.marketagent.com

Kernzielgruppe Personen ab 14 Jahren I Inzidenz: 100%

Quotensteuerung Anfallende Stichprobe I Sample repräsentativ | gewichtet

Feldzeit
21.07.2022 - 05.10.2023

Studienumfang 16 Fragen
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Zusammensetzung des Samples 

14 - 19

20 - 29

30 - 39

40 - 49

50 - 59

60 - 69

8,5%

16,4%

17,6%

17,7%

22,6%

13,4%

51,0%49,0%

8,4%

14,8%

15,9%

17,5%

23,6%

15,0%

4,8%

8,6%

17,9%

19,3%

17,9%

21,6%

11,8%

2,9%
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14 - 19

20 - 29

30 - 39

40 - 49

50 - 59

60 - 69

7,7%

15,4%

17,7%

16,8%

19,2%

17,4%

50,1%49,9%

7,5%

11,4%

14,7%

16,2%

20,4%

22,1%

7,8%

7,9%

19,4%

20,7%

17,4%

18,1%

12,7%

3,7%

n = 38.088 n = 3.753 

70 - 75 5,8%60 - 69 3,9%
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Quick Reader

• Der Klimawandel wird europaweit als die schwerwiegendste Herausforderung der Welt eingestuft. 

• Während sich in Österreich gut jede*r Zweite Sorgen über die Auswirkungen des Klimawandels macht, sind es 

europaweit sogar knapp zwei Drittel. 

• Fast 8 von 10 Europäer*innen spüren die Klimaveränderungen bereits in ihrem täglichen Leben, in Österreich 

fühlen sich 7 von 10 zumindest teilweise betroffen.

• Die Zunahme von Wetterextremen sowie Hitze und Dürre werden in ganz Europa als die bedrohlichsten 

Auswirkungen des Klimawandels wahrgenommen. 

• Europaweit sind 7 von 10 bereit, eigene Verhaltensweisen zu ändern, um zum Klimaschutz beizutragen. In 

Österreich ist die Motivation mit 63% Zustimmung weniger stark ausgeprägt. 

• Der Politik wird Versagen konstatiert: Nur 30% denken, dass ihr Land ausreichend gegen den Klimawandel 

unternimmt. 
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Welches der folgenden Probleme sind Ihrer Meinung nach die schwerwiegendsten Probleme auf dieser Welt? Bitte selektieren Sie maximal 3 Probleme. || n = 38.088 || Mehrfach-Nennung möglich

Schwerwiegendste Herausforderungen der Welt

36,3%

31,6%

30,3%

30,2%

25,1%

20,1%

19,6%

19,6%

15,1%

14,7%

14,5%

12,6%

11,1%

0,8%

Klimawandel

(Bürger-)Kriege

Armut

Zerstörung der Natur (Abholzung, etc.)

Weltweite Wirtschafts- und Finanzkrise

Terrorismus

Soziale Ungleichheit

Mangel an Trinkwasser und Nahrung

Verbreitung ansteckender Krankheiten (COVID-19, HIV etc.)

Arbeitslosigkeit

Migration

Energiekrise

Bevölkerungswachstum

Keine davon
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36,3%

31,6%

30,2%

20,1%

19,6%

14,7%

14,5%

42,6%

26,0%

36,0%

15,0%

28,2%

8,3%

21,8%

Klimawandel

(Bürger-)Kriege

Zerstörung der Natur (Abholzung, etc.)

Terrorismus

Soziale Ungleichheit

Arbeitslosigkeit

Migration

Europa Österreich

Welches der folgenden Probleme sind Ihrer Meinung nach die schwerwiegendsten Probleme auf dieser Welt? Bitte selektieren Sie maximal 3 Probleme. || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich)  || 

Mehrfach-Nennung möglich

Schwerwiegendste Herausforderungen der Welt – AT vs. Europa
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[…] Was sind Ihrer Meinung nach die 3 wichtigsten Ursachen des Klimawandels? Bitte selektieren Sie maximal 3 Ursachen. || n = 38.088 || Mehrfach-Nennung möglich

Ursachen des Klimawandels

59,3%

57,0%

40,5%

28,5%

25,9%

24,6%

17,3%

9,8%

8,4%

3,6%

CO2- Ausstoß von Industrienationen

Abholzung der Wälder

Industrie

Konsumverhalten von Privatpersonen

Überbevölkerung auf der Erde

Verkehr (Personen-, Güter-, Flugverkehr)

Energie-Gewinnung

Heizung und Kühlung von Gebäuden

Landwirtschaft

Keine davon
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Was sind Ihrer Meinung nach die bedrohlichsten Auswirkungen des Klimawandels? Bitte selektieren Sie maximal 3 Folgen des Klim awandels. || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich) || Mehrfach-

Nennung möglich

Bedrohlichste Auswirkungen des Klimawandels

37,9%

36,0%

25,5%

25,5%

20,5%

17,8%

17,1%

17,0%

16,5%

14,6%

12,9%

11,3%

11,1%

9,5%

8,3%

2,0%

Zunahme von extremen Wetterereignissen (Stürme, Hagel, Orkane, etc.)

Hitze und Dürre

Wasserknappheit

Gletscherschwund

Artensterben von Tieren

Zunahme von Waldbränden

Anstieg des Meeresspiegels

Hungersnöte

Orte, an denen Menschen leben, werden unbewohnbar

Kriege

Ausbreitung von Krankheiten

Verringerung des Pflanzenbestandes

Ernteausfälle

Migration/ Fluchtbewegungen

Reduktion der Rohstoffvorräte (Erdgas, Erdöl, etc.)

Keine davon

45,6%

18,0%
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34,7%

30,8%

25,7%

5,5%

3,3%

19,6%

33,9% 34,0%

8,2%

4,4%

Sehr große Sorgen Eher große Sorgen Mittelmäßige Sorgen Eher keine Sorgen Überhaupt keine Sorgen

Europa Österreich

Inwieweit machen Sie sich persönlich Sorgen über die Auswirkungen des Klimawandels?  || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich)

Sorge über die Auswirkungen des Klimawandels

65,5%

8,8%

53,5%

12,6%
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14,3%

25,8%

38,7%

14,9%

6,2%6,1%

17,0%

47,4%

21,1%

8,3%

Sehr stark Eher stark Teilweise Eher weniger Überhaupt nicht

Europa Österreich

Inwieweit spüren Sie bereits die Auswirkungen des Klimawandels auf Ihr tägliches Leben? || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich)

Bereits spürbare Auswirkungen des Klimawandels

78,8% 70,5%

21,1% 29,4%
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„So kurz vor der nächsten UN-Klimakonferenz 

zeigen unsere Ergebnisse ganz klar, dass in der 

Bevölkerung in ganz Europa ein hohes Gefühl der 

Dringlichkeit für ambitioniertere Maßnahmen 

gegen die globale Erwärmung herrscht.“

Thomas Schwabl, Geschäftsführer von Marketagent
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Welche der folgenden Aussagen kommt Ihrer Meinung zum Klimawandel am nächsten?  || n = 38.088 

Ursache für den Klimawandel

4,9%

13,8%

49,5%

31,8%

Das Klima auf der Erde verändert sich nicht Das Klima auf der Erde verändert sich und 
der Mensch ist nicht verantwortlich dafür

Das Klima auf der Erde verändert sich und 
der Mensch ist zusammen mit anderen 

Faktoren verantwortlich dafür

Das Klima auf der Erde verändert sich und 
der Mensch ist hauptsächlich verantwortlich 

dafür
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Inwieweit stimmen Sie persönlich den folgenden Aussagen rund um den Klimaschutz zu?  || n = 38.088 

Maßnahmen gegen den Klimawandel

50,8%

47,4%

44,6%

12,7%

10,2%

9,6%

25,8%

25,7%

26,5%

15,0%

17,1%

14,6%

76,5%

73,2%

71,1%

27,7%

27,2%

24,3%

Wir sollten nicht mehr Ressourcen verbrauchen als auf der Erde nachwachsen kann

Jeder einzelne Bürger kann wesentlich zum Klimaschutz beitragen

Wenn sich die Menschen so verhalten wie bisher, steuern wir auf eine Klimakatastrophe zu

Klimaforscher übertreiben in ihrer negativen Darstellung der zukünftigen Klimaentwicklung

Es ist bereits zu spät die schlimmsten Folgen des Klimawandels abzuwenden

Die Wissenschaft wird viele Probleme lösen, ohne dass die Menschen ihre Lebensweise ändern müssen

stimme voll und ganz zu

stimme etwas zu
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Denken Sie, dass Ihr Land genug gegen den Klimawandel tut und genug Aktionen für den Klimaschutz setzt? || n = 38.088 || MW 3,1

Ausreichende nationale Klimaschutzmaßnahmen

12,1%

17,5%

32,1%

24,9%

13,3%

Ja, auf jeden Fall Eher ja Teilweise Eher nein Nein, auf keinen Fall

29,7%

38,2%
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7,8%

15,0%

33,7%

31,8%

11,7%

3,9%

9,0%

29,4%

37,7%

20,1%

Sehr wahrscheinlich Eher wahrscheinlich Vielleicht, vielleicht nicht Eher unwahrscheinlich Sehr unwahrscheinlich

Europa Österreich

Wie wahrscheinlich ist es Ihrer Meinung nach, dass wir den Klimawandel in den nächsten 10 Jahren in den Griff bekommen werden ?  || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich)

Bewältigung des Klimawandels in den nächsten 10 Jahren

22,8% 12,9%

43,5% 57,8%
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Welche der folgenden Gruppen bzw. Bereiche kann Ihrer Meinung nach am stärksten dazu beitragen, den Klimawandel einzudämmen? || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich) 

Einflussreichste Akteure im Kampf gegen den Klimawandel

27,9%

23,4%

17,5%

15,7% 15,6%

42,3%

14,0%
15,1%

24,1%

4,5%

Wirtschaft und Industrie Wissenschaft und Forschung Bürger Politik Umweltorganisationen

Europa Österreich
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35,0%
36,4%

21,9%

3,8%
2,8%

24,4%

38,6%

29,0%

4,4%
3,5%

Sehr bereit Eher bereit Teilweise bereit Eher weniger bereit Überhaupt nicht bereit

Europa Österreich

Inwieweit sind Sie bereit, Ihre eigenen Verhaltensweisen und Ihr Konsumverhalten zu ändern, um zum Klimaschutz beizutragen? | | n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich)

Bereitschaft zur Verhaltensänderung für den Klimaschutz

71,4% 63,0%

6,6% 7,9%
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12. Welche Maßnahmen ergreifen Sie selbst für den Klimaschutz?  || n = 38.088 || Mehrfach-Nennung möglich

Persönliche Klimaschutzmaßnahmen

62,5%

56,1%

54,9%

49,2%

34,3%

34,2%

32,5%

31,4%

24,9%

23,5%

18,6%

3,9%

Mülltrennung

Strom sparen

Wasser sparen

Plastik vermeiden

Autofahren einschränken

Öffentliche Verkehrsmittel verwenden

Konsum generell einschränken

Regionale Produkte kaufen

Flugreisen einschränken

Konsum von Fleisch einschränken

Lebensmittel aus biologischem Anbau kaufen

Ich ergreife keine der genannten Maßnahmen
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12. Welche Maßnahmen ergreifen Sie selbst für den Klimaschutz?  || n = 38.088 (Europa), n = 3.753 (Österreich) || Mehrfach-Nennung möglich

Persönliche Klimaschutzmaßnahmen – AT vs. Europa

62,5%

56,1%

54,9%

49,2%

34,3%

34,2%

32,5%

31,4%

24,9%

23,5%

18,6%

3,9%

78,5%

60,9%

48,4%

55,6%

40,6%

40,1%

34,7%

57,6%

43,8%

35,8%

32,6%

2,4%

Mülltrennung

Strom sparen

Wasser sparen

Plastik vermeiden

Autofahren einschränken

Öffentliche Verkehrsmittel verwenden

Konsum generell einschränken

Regionale Produkte kaufen

Flugreisen einschränken

Konsum von Fleisch einschränken

Lebensmittel aus biologischem Anbau kaufen

Ich ergreife keine der genannten Maßnahmen

Europa Österreich



Mag. Andrea Berger
Research & PR

www.marketagent.com

a.berger@marketagent.com 

02252 909 009

Mühlgasse 59

2500 Baden

http://www.marketagent.com/
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